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Leicht gemacht – Beteiligung für gering literalisierte Erwachsene 

Verhaltenskodex 

Damit sich bei Beteiligungsveranstaltungen alle Anwesenden wohl fühlen und sich gern einbringen, ist 
es hilfreich, einen Verhaltenskodex einzuführen. 

 

1 Beispiel für einleitende Sätze auf einer Veranstaltung  

Beispieltext, den die Moderation zu Beginn einer Veranstaltung vorlesen oder sinngemäß wiedergeben 
kann: 

Wir schätzen die Teilnahme jeder Person an dieser Veranstaltung. Wir wünschen uns, dass 
alle Teilnehmer*innen eine angenehme und erfüllende Erfahrung machen. 
Dementsprechend wird von allen Teilnehmenden erwartet, dass sie anderen 
Teilnehmenden während der Veranstaltung Respekt und Höflichkeit entgegenbringen. 

Wir wollen eine sichere und gewaltfreie Umgebung für alle bieten, unabhängig von 
Geschlecht, Gender, sexueller Orientierung, Alter, körperlich-geistigen Fähigkeiten und 
Erscheinungen, Nationalität, kultureller und sozialer Herkunft, Bildung oder Religion. 

Dazu gehört für uns: 

–  Sich gegenseitig zuzuhören und sich aussprechen zu lassen. 

–  Darauf zu achten, wie lange ich rede und wie ich rede. 

–  Sich nicht diskriminierend zu äußern – d. h. zum Beispiel: Kritik bezieht sich auf 
Inhalte, nicht auf Personen. 

–  Gewünschte Anrede und Pronomen beachten. Diese können auf den 
Namensschildern nochmal extra sichtbar gemacht werden. 

Wir wissen aber auch: Wir alle lernen. Fehler sind unvermeidlich und wir begegnen ihnen 
konstruktiv. Wir übernehmen die Verantwortung für unser Handeln. Wir unterstützen uns 
dabei gegenseitig. 
 

 
 

 

2 Beispiele für ein positives Umfeld  

Folgendes Verhalten trägt zu einem positiven Umfeld bei einer Veranstaltung bei: 

▸  Die Verwendung von einladender und inklusiver Sprache 

 

▸  Respekt für unterschiedliche Wahrnehmungsweisen und Erfahrungen 

 

▸  Formulieren und Annahme von konstruktiver Kritik 

 

▸  Konzentration auf das Wohl Aller bei der Veranstaltung 

 

▸  Entgegenbringen von Empathie gegenüber anderen Teilnehmenden 
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3 Weiterführende Beispiele für Verhaltenskodizes  

Zur Orientierung – diese Vorlagen anderer Organisationen können als Ausgangspunkt dienen: 

▸  Code of Conduct – Selbstverpflichtender Verhaltenskodex (Vielfalt am Main) 

 

▸  Code of Conduct (Okta Events) 

 

▸  Code of Conduct (European Youth Event, Europäisches Parlament) 

 

▸  Verhaltenskodex (Deutsches Demokratie- und Hospizforum) 

 

▸  Awareness-Konzept (Off the Radar) 

 

 

Weitere Beispiele finden Sie auch unter dem englischen Schlagwort „code of conduct“ oder 
„awareness“. 

 

https://vielfalt-am-main.de/projekt/code-of-conduct-selbstverpflichtender-verhaltenskodex
https://www.okta.com/de/events/code-of-conduct/
https://european-youth-event.europarl.europa.eu/de/practical-details/code-of-conduct/
https://ddhf.de/wp-content/uploads/2022/05/Verhaltenskodex.docx.pdf
https://offtheradar.net/awareness/

